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Am Dienstag, dem 2. April 2019, 18:00 Uhr, findet in der
Anton-Götz-Halle im Ortsteil Heimbach eine öffentliche
Sitzung des Gemeinderates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 12. März 2019
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen und
Zuhörer
3. Ehrung von Blut spendenden Personen
4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Zähringer Straße“
(Ortsteil Teningen) als Bebauungsplan der Innenentwicklung
gem.§13aBauGB;BeratungüberdieeingegangenenAnregun-
gen und Stellungnahmen aus der Offenlage gem. §§ 3 (2) und 4
(2) BauGB und der erneuten Offenlage gem. § 4a (3) BauGB
5. Schulentwicklungsplanung Teningen, BA 2;
Vergabe der Gewerke:
a) Trockenbau
b) Gipser (Innenputzarbeiten)
6. Schulentwicklungsplanung, 3. BA,
Update der Entwurfsplanung und Kostenverfolgung;
Entscheidung und Freigabe zur Baueingabeplanung
7. Örtliche Bedarfsplanung für Kindertagesstätten 2019/2020
8. Bezuschussung von Tageseltern
9. Abfallbehälterkonzept in der Gemeinde Teningen
10. Neufassung der Polizeilichen Umweltschutzverordnung
11. Sanierung der Wasserleitung im Bereich Gottlieb-Daimler-
Straße; Vergabe der Tiefbauarbeiten
12. Entscheidung über die Art und Form der zukünftig bei Geh-
wegsanierungen im Regelfall zu verlegenden Pflasterbeläge
13. EU-Umgebungslärmrichtlinie;
Turnusmäßige Fortschreibung des Lärmaktionsplans (3. Runde)
14. Grundsatzbeschluss zur Gewährung einer Arbeitsmarktzu-
lage
15. Annahme von Spenden
16. Bauanträge
1) Umbau einer Scheune in Ferienwohnung, Büroräume und
Vier-Zimmer-Apartment, Flst.Nr. 376/1, Bismarckstraße 18a,
Ortsteil Köndringen
2) „Bauen im Bestand“ – Arbeit und Wohnen: Erweiterung, An-
bauzumbestehendenGebäudekomplex, Flst.Nr.342/5,Wiedle-
mattenweg 12, Ortsteil Teningen
3) Renovierung und Erweiterung eines denkmalgeschützten
Wohnhauses, Flst.Nr. 1604, Dorfstraße 13, Ortsteil Bottingen
(geänderter Pläne)
4) Ausbau des Dachgeschosses mit einer Dachgaube, Flst.Nr.
4234, Hans-Sachs-Straße 24, Ortsteil Teningen
5) Aufstockung des Flachdachanbaus, Anbau für eine Aufzugs-
anlage, Anbau von Balkonen, Erweiterung der vorhandenen

Dachgaube, Umbau der Garage zu Sozialräumen, Flst.Nr.
1583/1, Wirtstraße 2, Ortsteil Bottingen
6)HerstellungundMontageeinerWerbeanlage,Flst.Nr.3400/2,
Breisacher Straße 40, Ortsteil Nimburg
17. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
18. Anfragen und Bekanntgaben
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die Ka-
lenderwoche 17/2019 wird aus redaktionellen Gründen auf
Donnerstag,18.April,10Uhr, vorverlegt.Zuspäteingegan-
gene Artikel können nicht berücksichtigt werden.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Orts-
chaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

i Die Verwaltung informiert

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

b Teninger Nachrichten am 24. April

Geänderter Redaktionsschluss

b Fundbüro

Fundräder
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14- 16 Uhr, Do. 8-12, 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20
Beauftragte für Menschen mit Behinderung
der Gemeinde Teningen: Alexandra Haas, E-
Mail: Inklusion@teningen.de, Tel.: 0170 55 47
705, Fax: 07641/5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 28. März
im Rathaus in Heimbach.

Gelber Sack
Freitag, 29.3.: alle Ortsteile
Papiertonne
Montag, 1.4.: Teningen, Landeck
Dienstag, 2.4.: Köndringen, Heimbach, Nim-
burg, Bottingen

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477

Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich versicherte unter 0711-
96589700 oder docdirekt.de. Die Dienste
der Zahnärzte hören Sie unter der zahnärzt-
lichen Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-Notdienst
Samstag, 30.3.
easyApotheke Emmendingen, Freiburger
Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon
07641/954280, Fax 07641 / 9542829.
Sonntag, 31.3.
Apotheke am Heidacker, Hauptstraße 49,
79348 Freiamt (Ottoschwanden), Telefon
07645 / 917877, Fax 07645 / 917879.
Waldhorn-Apotheke,EmmendingerStraße6,
79350 Sexau, Telefon 07641 / 47575, Fax
07641/52095.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16
Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr;
Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr
und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12
Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-
derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-
mendingen ändert sich: 0180/ 6076111 (statt
bisher: 0761/ 80998099).
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen. de.
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline
Mießmer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt Mitarbeiter des Hospizdienstes be-
gleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Be-
treute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton: Von November
bis März ist die Sonntagsführung ge-
schlossen. Sonder- und Gruppenführungen
nach Terminabsprache bitte bei der Gemein-
deTeningen.Tel. 07641 /5806-36. Für traditio-
nelle Veranstaltungen bitte die Medien be-
achten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Die Ausstellung der Werke von Hilla von Rebay
im Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, ist
sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonderöff-
nungen sind auf Anfrage unter Rebay-Foerder-
verein@t-online.de möglich.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Æ Kulturelles

Bürgermeister

i Bürgerinformation
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1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe
von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) ver-
wendet werden. Die betroffenen Personen, deren Daten
übermittelt werden, haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der
GemeindeTeningen,Bürgerbüro,Hauptstraße20,79331Tenin-
gen, eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wi-
derruf.
2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger,
Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung
an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubilä-
ums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte
weitereGeburtstagundabdem100.Geburtstag jeder folgende
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Eheju-
biläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß
§ 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten
Datender JubilarinnenundJubilareausdemMelderegister.Da-
von umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen,
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die
Art des Jubiläums. Die betroffenen Personen, deren Daten
übermittelt werden, haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der
GemeindeTeningen,Bürgerbüro,Hauptstraße20,79331Tenin-
gen, eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wi-
derruf.
3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstim-
mungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1.
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlä-
gen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder
Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppen-
auskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an

Wir weisen darauf hin, dass die Abschlagszahlung für Wasser/
Abwasser am 31. März 2019 zur Zahlung fällig wird. Die Höhe
des festgesetzten Abschlags ist aus der Endabrechnung 2018 er-
sichtlich. Bitte überweisen Sie die Forderungen auf eines der
Konten der Gemeindekasse Teningen, sofern Sie nicht am Last-
schriftverfahren teilnehmen. Bitte geben Sie bei Überweisun-
gen unbedingt das Buchungszeichen an, da nur so eine schnelle
und fehlerfreie Verbuchung möglich ist.
Wir bitten um Beachtung des Zahlungstermins, da bei verspäte-
terZahlungaufgrundgesetzlicherRegelungenMahngebühren
und Säumniszuschläge erhoben werden müssen.
Teningen, 18.03.2019
Bürgermeisteramt Teningen

das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden.
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person ver-
storben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberech-
tigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu
löschen oder zu vernichten. Die Wahlberechtigten haben
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der
Widerspruch kann bei der Gemeinde Teningen, Bürgerbüro,
Hauptstraße 20, 79331 Teningen, eingelegt werden. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zeszumBundesmeldegesetzund§18Meldeverordnungaufge-
führten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minder-
jährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenüber-
mittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familien-
namen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort,
Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. Die Familienange-
hörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht,
der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruchgegendieDatenübermittlungverhindertnichtdieÜber-
mittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts
benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermitt-
lung mitgeteilt. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tenin-
gen, Bürgerbüro, Hauptstraße 20, 79331 Teningen, eingelegt
werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Grund-
schulkinder ab sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderpro-
gramm an.

Die aktuelle Programmübersicht ist unter www.tenin-
gen.de zur Ansicht oder zum Download verfügbar. Weitere In-
fos gibt es auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbüros

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner,dieDeutscheimSinnedesGrundgesetzessind,verpflichten,
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich
sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial
übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz
1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Da-
ten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im
nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen
und die gegenwärtige Anschrift.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Teningen, Bürgerbü-
ro, Hauptstraße 20, 79331 Teningen eingelegt werden. Bei
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

b Das Meldeamt informiert

Widerspruchsrechte gegen die
Übermittlung von Einwohnerdaten

b Zahlungsaufforderung

Wasser- und Abwassergebühren 2019

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm:
Gruppenspiele und Schokonester

Widerspruch gegen die Übermittlung
von Daten an das Bundesamt für das
Personalmanagement der Bundeswehr
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Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker und das Kinder- und
Jugendbüro Teningen laden auch in diesem Jahr wieder alle in-
teressierten Jugendlichen zu den bereits traditionell veranker-
ten Jugendhearings in die Teninger Jugendhäuser und Jugend-
räume ein. Jugendhearings stellen dabei für die junge Genera-
tion eine Chance dar, sich am Gemeindegeschehen zu
beteiligen und Wünsche, Ideen, Fragen, Probleme oder Anlie-
gen direkt einzubringen. In lockerer Atmosphäre können The-
men von den Jugendlichen selbst eingebracht und offen disku-
tiert werden. Das Jugendhearing bietet dabei die Gelegenheit,
gemeinsam in den Dialog zu gehen.

Den Anfang macht in diesem Jahr der Jugendclub Heimbach.
Donnerstag, 4. April, 19.30 Uhr, Ostmann-Ulm-Straße 4 in
Heimbach.

Falls jemand bei der Veranstaltung verhindert sein sollte, je-
doch ein Anliegen hat, können Anfragen gerne bereits vorab
per E-Mail an kjb@teningen.de oder über die Facebook-
(facebook.com/kjbteningen) und Instagram-Kanäle (kjb_
teningen) des Kinder- und Jugendbüros gestellt werden.

facebook.com/kjbteningen.
Wie gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung des KJB-

Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht werden.
Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Teninger JuZe ge-
hören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und wird
durch die Gemeinde Teningen finanziert.

Am morgigen Donnerstag veranstaltet das Kinder- und Ju-
gendbüro einen Gruppenspiele-Marathon. Was das heißt? Auf
Anfrage und vielfachen Wunsch der Kinder werden an diesem
Nachmittag verschiedene lustige und unterhaltsame Gruppen-,
Kreis- und Bewegungsspiele gespielt. Morgen, Donnerstag,
28. März, 15 bis 17 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlematten-
weg 6.

Sie sehen schön aus, schmecken lecker und sind dabei auch
noch ganz leicht zum Selbermachen. Zur Einstimmung auf die
kommende Osterzeit werden am Freitag essbare Schokonester
im JuZe hergestellt. Mmh, lecker. Diesen Freitag, 29. März,
14.30 bis 16 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Berufs- und Studienwahl: Keine Chance verpassen. Jetzt unter
www.girls-day.de und www.boys-day.de informieren, Wunsch-
angebot aussuchen und anmelden! Am Donnerstag, 28.
März, ist es wieder so weit: Jugendliche erleben Berufe und Be-
triebe. Im Rahmen der „Zukunftstage“ für Mädchen (Girls’Day)
undJungen(Boys’Day)engagiertsichdieBundesagenturfürAr-
beit (BA) mit bundesweiten Aktionen. Noch immer spiegeln Be-
rufsstatistiken ein ungleiches Geschlechtsverhältnis wider. Die
„Zukunftstage“ wollen klassische Rollenbilder hinterfragen
undVorurteilegegenüberMänner-undFrauenberufenaufden
Prüfstand stellen.

Die stellvertretendeLeiterinderAgentur fürArbeitFreiburg,
Theresia Denzer-Urschel, rät Schulabgängerinnen und Schulab-
gänger dazu, offen und ohne Scheuklappen in die Orien-
tierungsphase zu starten und keine Berufsfelder voreilig aus-
zuschließen. „Nur wer über den Tellerrand schaut, kann alle
Facetten seines Talentes erkennen und daraus eine Berufsper-
spektive entwickeln. Plötzlich sind Berufe interessant, die man
bisher nicht im Blick hatte“, sagt Denzer-Urschel.

Auch in diesem Jahr gibt es wieder zahlreiche Möglichkeiten,
verschiedene Tätigkeiten auch praktisch kennenzulernen. Al-
lein im Bezirk der Agentur für Arbeit Freiburg gibt es insgesamt
146Angebotemitüber1.000Plätzen.WährendMädchenEinbli-
cke in technische, naturwissenschaftliche und handwerkliche
Berufe erhalten, können Jungen ihre Stärken in den üblicher-
weise von Frauen dominierten Bereichen wie Erziehung, Ge-
sundheit, Pflege und Soziales testen. Dabei entdecken die Ju-
gendlichen häufig ungeahnte Talente und damit neue Berufs-
wünsche. Die aktuellsten Informationen zum Girls'Day gibt es
unter http://www.girls-day.de/und zum Boys'Day unter
http://www. boys-day.de. Dort veröffentlichen Arbeitgeber ihre
Angebote, junge Männer und Frauen suchen sich ihr Wunschan-
gebot aus und melden sich dazu an. Informationen zu den kon-
kretenAngebotengebenderGirls’Day-undderBoys’Day-Radar.
Die Aktionstage werden gefördert vom Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) und vom Bun-
desministerium für Bildung und Forschung (BMBF). Das Kompe-
tenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit koordiniert
die Aktionstage auf Bundesebene.

Girls'Days – Mädchen-Zukunftstag: Aktionspartner sind
der Deutsche Gewerkschaftsbund (DGB), die Initiative D21, die
Bundesagentur für Arbeit, die Bundesvereinigung der Deut-
schen Arbeitgeberverbände (BDA), der Deutsche Industrie- und
Handelskammertag (DIHK), der Bundesverband der Deutschen
Industrie (BDI), der Zentralverband des Deutschen Handwerks
(ZDH), die Kultusministerkonferenz und der Bundeselternrat
(BER), die Konferenz der Gleichstellungs- und Frauenministerin-
nen und -minister, -senatorinnen und -senatoren der Länder
(DFKM). Im Land- und Stadtkreis Emmendingen gibt es 23 Ange-
bote mit 154 Plätzen für Mädchen; in Freiburg-Stadt 46 Angebo-
te, 561 Plätze für Mädchen und im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald sind es 25 Angebote und 150 Plätze für Mädchen.

Boys’Day – Jungen-Zukunftstag: Aktionspartner sind die
Arbeitsgemeinschaft der Kinder- und Jugendhilfe (AGJ), die
Bundesagentur für Arbeit, die Bundesarbeitsgemeinschaft der
freien Wohlfahrtspflege, die Kultusministerkonferenz, der
Bundeselternrat, der Bundesverband der Deutschen Industrie
(BDI), die Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeber-
verbände (BDA), der Bundesverband der freien Berufe, der
Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste, (bpa), die
Deutsche Krankenhaus Gesellschaft (DKG), der Deutsche Ge-
werkschaftsbund (DGB), der Deutsche Industrie- und Handels-
kammertag (DIHK), der Deutsche Landkreistag, der Deutsche

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder
DO 15.00–17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 

(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30–16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30–18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00–19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)
Jugendtreff Teningen FR 20.00–24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen MO 18.00 – 22.00 Uhr
  MI 18.00 – 22.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Jugendhearing in Heimbach

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg

Klischee-frei zum Beruf
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Städtetag und die Konferenz der Gleichstellungs- und Frauen-
ministerinnen und -minister, -senatorinnen und -senatoren der
Länder (DFKM). Im Land-/Stadtkreis Emmendingen gibt es zehn
Angebote mit 33 Plätzen für Jungen; in Freiburg-Stadt 34 Ange-
bote, 140 Plätze für Jungen und im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald acht Angebote mit 19 Plätzen für Jungen.

Am morgigen Donnerstag, 28. März, dem bundesweiten Mäd-
chen-Zukunftstag „Girls’Day“, gibt es in und vor der Agentur
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, vielfältige Möglichkei-
ten, Technik hautnah zu erleben. Mädchen zwischen neun und
14 Jahren lernen zwischen 9 und 12 Uhr Ausbildungsberufe und
Studiengänge der Informationstechnologie, des Handwerks,
der Naturwissenschaft und der Technik kennen und können da-
bei vieles praktisch ausprobieren.

Dazu gibt es im Berufsinformationszentrum verschiedene
Stationen, die neugierig auf mehr machen. Eine Kamerafrau
zeigt, wie mit Kameraführung, Bildgestaltung und der richti-
gen Auswahl von Motiven professionell gefilmt wird. In der Ma-
thewerkstatt der Pädagogischen Hochschule errichten Mäd-
chen die „Türme von Hanoi“. Ein „Galtonbrett“ lädt zum Expe-
rimentieren und Knobeln ein, während am „Hamet-Koffer“
handwerkliches Geschick getestet wird.

Vor dem Haupteingang der Agentur für Arbeit gastiert der
Info-Truck des Gesamtverbands der Arbeitgeberverbände der
Metall- und Elektro-Industrie. Dort erleben Mädchen an ver-
schiedenen Experimentierstationen die „Faszination Technik“
aus beruflicher Sicht. So erfahren Schülerinnen am Aufzugsmo-
dell anschaulich und alltagsbezogen, wie eine intelligente IT-
Steuerungfunktioniert.Der„BerufeScout“ informiertnichtnur
über die Berufsbilder der Metall- und Elektroindustrie, sondern
zeigt auch den direkten Weg zu ausbildenden Firmen und frei-
en Lehrstellen in der Region. Der Multitouchtable bietet bis zu
sechs Personen gleichzeitig die Möglichkeit, spielerisch und in-
tuitiv am Beispiel einer Automobilproduktion Arbeitsplätze
und Berufe kennenzulernen. In der Gesprächsecke werden The-
men vertieft besprochen und zielgruppengerecht aufbereitet.
Dort stehen auch Tablets für weitergehende Recherchen bereit.

Die Hälfte der Mädchen wählen im Dualen System aus nur
zehn verschiedenen Ausbildungsberufen – darunter ist kein
einziger naturwissenschaftlich-technischer. „Das ist schade,
denn in den Betrieben fehlt gerade in technischen und techni-
knahen Bereichen qualifizierter Nachwuchs. Ich bin überzeugt,
dass viele Mädchen für diese Berufe Interesse entwickeln, wenn
siesicherlebbarmit ihnenauseinandersetzenkönnen“, sagtOr-
ganisatorin Elsa Moser, die sich in der Agentur für Arbeit Frei-
burg für die Chancengleichheit am Arbeitsmarkt einsetzt.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Deshalb ist eine Anmel-
dung unter www.girlsday.de erforderlich. Dort gibt es
auch den Antrag auf Freistellung vom Schulunterricht, um am
Girls’Day teilnehmen zu können. Veranstalter sind: Agentur für
Arbeit Freiburg, IN VIA Katholischer Verband für Mädchen- und
Frauensozialarbeit, Stadt Freiburg (Stelle zur Gleichberechti-
gung der Frau sowie Kontaktstelle Frau und Beruf), Tritta e. V. –
Verein für feministische Mädchenarbeit.

Am Donnerstag, 4. April, informiert Jürgen Fischer, Leiter des
Competence Center Firmenkunden, AOK Südlicher Oberrhein,
über gesetzliche Neuregelungen im Bereich Mini- und Midijob.
Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum(BiZ)derAgentur fürArbeitFreiburg,LehenerStra-
ße 77. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erfor-
derlich.

Der Vortrag gibt Antworten auf folgende Fragen: Was hat es
mit der neuen Gleitzone auf sich? Wie viel kann ich sozialversi-

cherungsfrei verdienen? Welche arbeitsrechtlichen Ansprüche
habe ich? Wie wirken sich Mini-/Midijobs auf meine Rente aus?

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Frei-
burg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Die Stadt Emmendingen lädt am kommenden Samstag, 30.
März, von 10 bis 15 Uhr zum ersten Kaiserstühler Regionalm-
arkt mit Samenbörse auf den Emmendinger Markplatz ein. Zu-
sätzlich zum bestehenden Samstagsmarkt präsentieren sich un-
ter dem Motto „HEIMAT.ZEIT – Regionale Vielfalt genießen“ 19
Anbieter an 16 Ständen. Beim Regionalmarkt werden frische,
regionale und saisonale Produkte aus eigener Herstellung an-
geboten und gleichzeitig auch über deren Qualität und Bedeu-
tung für Mensch und Umwelt informiert. Frisch gepresste Spei-
seöle,vitaminreicheSäftevonStreuobstwiesen, leckeresGemü-
se, zahlreiche Kartoffelsorten sowie Wein und Mehl aus unserer
Heimat werden angeboten. Kaiserstühler Gewürzschinken,
Walnuss-Taler und leckeres Landeis machen Appetit auf Gutes
aus der Region! Neben diesen Produkten aus dem Kaiserstuhl
wird es auch einen Saatgut- und Pflanzenmarkt geben: Nam-
hafte Saatgutproduzenten aus der Region Breisgau bieten
nachhaltige Gemüse-, Kräuter und Blumensamen zum Verkauf
an. Auch Raritäten und Besonderheiten wie Malabarspinat,
Ananaskirsche, Erdbeerspinat, Zuckerwurzel oder die Inkagur-
ke sowie über 20 verschiedene Tomatensorten sind erhältlich.

Außerdem geplant: Führungen durch die Ausstellungen im
Emmendinger Rathaus-Foyer, Kinderaktionen und eine Film-
vorführung des Dokumentarfilms „Unser Saatgut – Wir ern-
ten, was wir säen“ an diesem Freitag, 29. März, um 19 Uhr
und am Samstag, 30. März, um 17 Uhr im Kino Cinemaja in
Emmendingen. In der Lammstraße ist an diesem Tag auch der
zweite Große Suppentag.

Mit Beginn der Sommerzeit sind die zentralen Grünschnittplät-
ze im Landkreis Emmendingen länger geöffnet: zusätzlich zu
den unveränderten Öffnungszeiten am Freitag und Samstag
auchwieder jedenMittwochabendjeweilsvon16bis19Uhr.Dies
gilt erstmals am Mittwoch, 3. April, und ab dann bis Mitte Okto-
ber auf den Grünschnittplätzen in Denzlingen, Elzach, Endin-
gen, Gutach, Herbolzheim, Kenzingen und Waldkirch. Der Kom-
post- und Grünschnittplatz der Firma ROM in Emmendingen ist
im Sommer am Mittwochnachmittag ebenfalls länger geöffnet,
und zwar von 15 bis 19 Uhr. Der ROM-Platz in Teningen ist jeden
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Weitere Informationen zu
den Grünschnittplätzen gibt's im Internet unter www.landkreis-
emmendingen.de auf der Seite „Abfallwirtschaft“.

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg lädt zum
Workshop „Leckeres Ostergebäck und Torten“ am Montag, 8.
April, von 18 bis 21 Uhr ein. Im Rahmen der Landesinitiative
Mach's Mahl wird die Herstellung von verschiedenen österli-
chen Gebäcken und leckeren Torten erklärt, gebacken und ge-
meinsam verkostet. Teilnehmerbeitrag 11 Euro. Die Lebensmit-
telkosten werden umgelegt. Anmeldung bis zum 4. April un-
ter Kochworkshop@landkreis-emmendingen.de.

Morgen Girls’ Day – jetzt anmelden –
Technik hautnah erleben

Vortrag: Mini-/Midijob 2019

b Landratsamt Emmendingen

Regionalmarkt in Emmendingen
mit Samenbörse und Kinderaktionen

Grünschnittplätze ab April auch
wieder am Mittwoch geöffnet

Kochkurs für Osterbäckerei
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DieFakten:Kriminelle rufen die Betroffenen unter der Notruf-
nummer 110 oder der Nummer der örtlichen Polizei an und war-
nen vor einem Einbruch. Den Betroffenen bieten sie an, Bargeld
und Wertsachen an einen „sicheren Ort“ zu bringen.

Die Tipps: Den Hörer auflegen, wenn etwas merkwürdig er-
scheint. Am Telefon nicht über persönliche oder finanzielle Ver-
hältnisse sprechen. Mit der Familie oder anderen Vertrauten
über den Anruf sprechen.

Niemals Geld oder Wertsachen an fremde Personen überge-
ben. Nicht die Rückruftaste nutzen. Gegebenenfalls kann man
sich über den Notruf 110 bei der Polizei melden.

Das Angebot: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des
Polizeipräsidiums Freiburg bietet eine kostenlose und neutrale
sicherungstechnische Beratung vor Ort an. Terminvereinba-
rung unter Telefon 0761 / 29608-25. Die Polizei möchte, dass die
Bevölkerung sicher lebt!

Ein bislang unbekannter Einbrecher schlug an einem derzeit
leerstehenden Einfamilienhaus in der Habsburgerstraße im Te-
ninger Ortsteil Heimbach die Scheibe der Eingangstür ein und
betrat die Räume. Gestohlen wurde offenbar nichts. Die Ermitt-
ler vermuten, dass sich der Täter beim Einschlagen der Glas-
scheibe verletzt haben könnte. Entsprechende Blutspuren deu-
ten darauf hin.

Der Einbruch erfolgte im Zeitraum Sonntag (17. März), 16
Uhr, bis Montag (18. März), 17.30 Uhr. Die Beamten des Krimi-
nalkommissariats Emmendingen bitten um sachdienliche Hin-
weise unter Telefon 07641 / 582-200.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Maschinis-
ten findet am Montag, 1. April, um 20 Uhr statt. Treffpunkt
pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Probe der Abteilung Nimburg als Einsatzübung für
die Gruppenführer findet am Montag, 1. April, um 20 Uhr statt.

Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr Teningen findet am
Mittwoch, 3. April, um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist um 18 Uhr
an den Gerätehäusern in den Ortsteilen. Interessierte Jugend-
licheabneunJahrekönnenjederzeitandenProbenteilnehmen.

Teningen
28.03. Heinz-Günter Simons, Friedrich-Meyer-Str. 16 (75 Jahre)
29.03. Gerda Groß, Steinstraße 16 (90 Jahre)
30.03. Maxi Schwaab, Nimburger Weg 1 (70 Jahre)
03.04. Rolf Meyer, Scheffelstraße 1 (80 Jahre)

Köndringen
29.03. Helmut Schlempp, Mühlenstraße 4 (75 Jahre)

Nimburg
28.03. Hans-Jörg Fritz Hermann Sommer, Eichelweg 1 (80 Jahre)
02.04. Erich Gerhard Meier, Waldstraße 1 (85 Jahre)

b Polizeipräsidium Freiburg

Präventionstipps der Woche
zum Thema „Falsche Polizeibeamte“

Wohnungseinbruch in der Habsburgerstraße

b Abteilung Köndringen

Maschinistenprobe am 1. April

b Abteilung Nimburg

Am 1. April Gruppenführerausbildung

b Jugendfeuerwehr

Probe am Mittwoch, 3. April

Unsere Jubilare

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Die Anmeldung der diesjährigen Schulanfänger/innen der
Johann-Peter-Hebel- und Viktor-von-Scheffel-Grundschule
findet, je nach Kindergarten, an folgenden Tagen im Rektorat
der Johann-Peter-Hebel-Grundschule statt:
Für die Schulanfänger des
David-Kindergarten am Montag, 1. April;
Kindergarten Villa Kunterbunt am Donnerstag, 4. und Frei-
tag, 5. April;
Kindergarten St. Franziskus am Montag, 8. April;
Wald-Kindergarten am Montag, 8. April.
DieTerminlistenhängenimjeweiligenKindergartenaus!
Schulanfänger-Kinder, die keinen beziehungsweise einen an-
deren Kindergarten besuchen und noch keinen Termin verein-
barthaben,werdengebeten, sichbaldmöglichstmitdemSekre-
tariat in Verbindung zu setzen. Schulpflichtig sind alle Kinder,
die zwischen dem 1. Oktober 2012 und 30. September
2013 geboren sind, und Kinder, die im letzten Jahr zurückge-
stellt wurden. Darüber hinaus können auch Kinder, die bis zum
30. Juni 2014 geboren sind, in die Schule aufgenommen wer-
den, wenn sie den für den Schulbesuch erforderlichen Entwick-
lungsstand besitzen. Anträge auf vorzeitige Einschulung oder
Zurückstellung werden bei der Anmeldung gestellt.
Bitte das Kind zum Anmeldetermin mitbringen.
Mitzubringen sind außerdem: Geburtsurkunde des Kin-
des, Ärztlicher Kurzbericht über die Schuleingangsunter-
suchung oder das gelbe Untersuchungsheft (U9 sollte ge-
macht sein). Sollte jemand den Anmeldetermin wegen Krank-
heit oder anderen Gründen nicht wahrnehmen können, wird
um Benachrichtigung gebeten. Weitere Auskünfte erteilt das
Sekretariat unter Telefon 07641 / 95557-10.

DerVdK-OrtsverbandTeningenlädtzumFrühjahrsbesuchinden
Europa-Park am Donnerstag, 11. April, ein. Alle Mitglieder
und Freunde des VdK (auch die Seniorengruppe) sind herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist frei, die Fahrtkosten betragen 8 Euro
pro Person. Abfahrt: 11 Uhr vom ehemaligen Treff-Parkplatz.
Die Rückfahrt ist für etwa 18 Uhr vorgesehen. Anmeldung so-
fort, spätestens bis 5. April (da begrenzte Platzzahl) bei H.
Meesen, Telefon 48764 oder per E-Mail: halo.mee@ gmx.de.

Die Generalversammlung des Historischen Fanfarenzuges der
Freiwilligen Feuerwehr Teningen findet am Freitag, 5. April, ab
20 Uhr in der „Schapfe-Stube“ in Teningen statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht
desSchriftführers;4.BerichtdesKassenwarts;5.BerichtderKas-
senprüfer; 6. Wahl von zwei Kassenprüfern; 7. Ehrungen; 8.
Wünsche, Anträge und Verschiedenes. Zur Generalversamm-
lung sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich
eingeladen.

Fahrt ins Markgräflerland an diesem Freitag, 29. März, für Se-
nioren und Gäste. Abfahrt ist in Teningen um 14 Uhr beim Treff-
Parkplatz. Anmeldung bei Gerhard Zimmermann, Teningen,
Telefon 07641 / 2540.

Ab April bis Ende September ist die Kirche täglich zwischen 10
und17UhrauchaußerhalbderGottesdienstzeitengeöffnet.Ein
barrierefreier Zugang befindet sich an der Nordseite der Kirche.

b Johann-Peter-Hebel-/Viktor-von-Scheffel-Grundschule

Anmeldung der Schulanfänger 2019

b VdK-Ortsverband Teningen

Ausflug zum Europa-Park am 11. April

b Historischer Fanfarenzug der Feuerwehr Teningen

Generalversammlung am 5. April

b An diesem Freitag, 29. März

Senioren-Eröffnungsfahrt

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Bitte eintreten – die Kirche ist offen
 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 28. bis 30.3.2019
pfannenfertig paniert
Cordon Bleu vom Schwein 100 g d 0,95
für Steak, Schnitzel und Geschnetzeltes 
Putenbrust  100 g d 1,09
knusprig 
Putenschnitzel „Crossy” 100 g d 1,08
fein auf´s Brot
Champignonlyoner 100 g d 1,15
für die Frühjahrswanderung in den Rucksack
Nussknacker   100 g d 1,80
Klassiker im Ring
Fleischwurst   100 g d 0,85
mit frischer Minze
Taboulé  100 g d 1,38
Weichkäse aus Frankreich
Affinois Paprika-Chili 60% F.i.Tr. 100 g d 1,80

PARTYSERVICE

und ... 
Gemüse, Obst und Salat vom HOFLADEN BRESSEL, FORCHHEIM

Ab Montag, den 1. April WIEDER vor unserer Tür!

Ihr Spezialist für 
Gleitsichtbrillen

·
kostenloser  

Sehtest
·

Sonnenbrillen
INH. SIMON HÄBERLIN, B.S.C. · NEUDORFSTRASSE 21 · 79331 TENINGEN · FON 07641-44043

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 2019:
Montag Ruhetag · Dienstag 9–13 Uhr und 15–20 Uhr

Mittwoch, Donnerstag, Freitag 9–13 Uhr und 15–18 Uhr · Samstag 9–13 Uhr 
www.optik-im-blick.de
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Unter dem Motto „Endlich selbstständig - wer spielt hier
mit wem?!?“ lädt die ASG ganz herzlich zu ihrem Konzert-
und Theaterabend am kommenden Samstag, 30. März,
um 19.30 Uhr in der Winzerhalle, Köndringen, ein.

Zur Unterhaltung spielen sämtliche Aktiven des Vereins: die
Azubis, das Jugendorchester, das Ensemble „Ensalada“ sowie
das Konzertorchester Teningen-Eichstetten. Man wird auf
James Bond in den „Yellow Mountains“ treffen, den „Einzug
der Königin von Saba“ erleben und „Voll cool“ mit Boney-M.-
Hits vom „Partyfever“ gepackt, bevor man sich die Füße wund
steppt beim „Lord of the Dance“ und sich dann fragt: Wer will
schon ewig leben - „Who wants to live forever?“.

Nach der Pause startet die Theatergruppe des Vereins - nach
der gelungenen Premiere in Eichstetten - mit „Endlich selbst-
ständig“ einen wahren Angriff auf die Lachmuskeln: Gertrud,
eine total„gestresste“Hausfrau,mussabsofort ihrgemütliches
Lotterleben aufgeben und sich von ihrem Mann Paul, der sich
selbstständig macht, zu Hause herumkommandieren lassen. In
sein Büro verwandelt er ihr geliebtes Näh- und Bügelzimmer,
das sie an ihre untreue, liebestolle Freundin Bea für deren Schä-
ferstündchen vermietet. Zu allerlei Verwicklungen um dieses
Zimmer und um diverse Liebschaften tragen der gehörnte Ehe-
mann Sepp, die Tochter des Hauses, Emma, der türkische Fern-
sehmonteur Oezem und der naive Fusselbürstenvertreter Otti
bei. Das Chaos ist perfekt: Wer ist denn nun der Liebhaber, wer
der Freund von Emma und wer belagert gerade das Bügelzim-
mer? Für das leibliche Wohl sorgt wie immer die bewährte ASG-
Küche. Zudem serviert die Akkordeon-Jugend „voll coole“
Cocktails an ihrer Bar „Partyfever“. Die kleinen und großen
(Theater-)Spieler freuen sich auf zahlreiche Besucher!

AmkommendenSamstag ladendieLandFrauenvon9bis17Uhr
zumtraditionellenOstermarktamKronenplatz inTeningenein.
Es wird Selbstgemachtes aus der Region, bewährter Flammen-
kuchen, Nudelsuppe mit Rindfleisch, heiße Würste, herzhafte
Brotaufstriche und Waffeln angeboten. Fair gehandelter Kaf-
fee wird ausgeschenkt und verkauft, dazu gibt es Kuchen in
Landfrauenqualität. Des Weiteren wird Köndringer Bier, hiesi-
ge Weine, Honigprodukte und vieles mehr sowie handwerkli-
cher Osterschmuck und Dekorationen aller Art angeboten. Die
Pflanzenbörse ist auch dieses Jahr wieder vertreten. Es besteht
auch die Möglichkeit, die Aktion „Korken für Kork“ mit einer
Korkspende zu unterstützen. Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt der Spielmannszug aus Köndringen. Neu ist das An-
gebot für Kinder, „Ostereier und Eierbecher selbst gestalten“
und kostenlos mitnehmen. Die LandFrauen heißen alle Bürger
aus nah und fern herzlich willkommen.

SolltederKaiserstuhlnochetwasanderesseinalseinkleinesVul-
kangebirge? In der Tat ist in seinen östlichen Teilen davon fast
nichtszusehen.LanggestreckteLöstäler, an ihrenEndenschmu-
cke Dörfer aus fränkischer Zeit, all dies erschließt der Steinkauz-
pfad, der von Wasenweiler bis Riegel führt. Wer sich dafür inter-
essiert, ist herzlich eingeladen, an dieser Wanderung der
Schwarzwaldvereinsortsgruppe Teningen, die von Hermann Jä-
ger geführt wird, teilzunehmen. Treffpunkt ist am Donnerstag,
11. April, um 8.45 Uhr (Abfahrt: 8.57 Uhr) am Bahnhof Nimburg;
Fahrt mit der Kaiserstuhlbahn bis Bötzingen, um von dort mit
dem Schienenersatzbus (wegen des Umbaus des Bahnhofes
Gottenheim) nach Wasenweiler weiterzufahren. Von dort be-
ginnt die Wanderung. Die Strecke beträgt 12,5 Kilometer und
dauert circavierStunden.Unterwegs isteinRucksackvespervor-
gesehen. Am Schluss ist eine Einkehr im Gasthaus Bahnhöfle,
Nimburg, vorgesehen. Gäste sind herzlich willkommen.

Anmeldungen bis spätestens 9. April beim Wanderfüh-
rer unter Telefon 07663 / 912398 oder E-Mail: hermann-jae-
ger@gmx.de. Ansonsten gilt das Übliche, angepasste Kleidung
und Teilnahme auf eigene Gefahr.

Am kommenden Sonntag, 31. März, Treffpunkt 8.30 Uhr am
Bahnhof Emmendingen. Es wird ein Spaziergang in Basel ange-
boten mit der Benutzung der Basler Straßenbahn. Höhenpunk-
tesinddasSpalentor,RestederStadtmaueram„Dalbeloch“,St.-
Albantor, Meriangärten, Kasernenareal und zum Schluss von 16
bis 17 Uhr kostenloser Eintritt in das Historische Museum am
Barfüsserplatz. Wegstrecke circa sieben Kilometer. Rucksack-
vespervorsehen,Einkehr imSeegartenmöglich.FahrtmitÖPNV
undBaslerStraßenbahn.Gesamtkostenetwa22Euro.Rückkehr
in Emmendingen gegen 19.15 Uhr. Anmeldung bis heute, 27.
März, bei Wanderführer Konrad Ganz, Telefon 07641 / 41783.
Informationen unter www.schwarzwaldverein-teningen.de.

Am Montag, 8. April, findet die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der TuS-Leichtathleten statt. Beginn ist um 19.30
Uhr im TuS-Vereinsheim bei der Ludwig-Jahn-Halle. Auf der
TagesordnungstehennebendenBerichtenderTrainerüberden
Trainingsbetrieb und die Wettkampfsaison 2018 der Kassenbe-
richt und der Bericht der Abteilungsleiterin Annette Ehrler über
das Jahr 2018 in der Abteilung und eine Vorschau auf die Akti-
vitäten 2019. Die Einladung zur Jahreshauptversammlung geht
an alle TuS-Mitglieder der Leichtathletikabteilung, die Eltern
der Schüler- und Jugendleichtathleten und alle weiteren Inter-
essierten an der Leichtathletikabteilung des TuS Teningen.

Der befreundete LandFrauenchor St. Märgen feiert sein 30-jäh-
riges Jubiläum am kommenden Sonntag, 31. März. Der Chor
und wer Lust hat, feiert mit. Der Bus fährt um 13 Uhr an der Win-
zerhalle ab.

b Akkordeonspielgemeinschaft (ASG) Teningen

Samstag: Frühjahrskonzert mit Theater

b LandFrauenverein Köndringen-Teningen

Ostermarkt am Samstag

b Schwarzwaldverein Teningen

Von Wasenweiler bis Nimburg am 11. April

Basel mal „anders“ am Sonntag

b TuS Teningen – Leichtathletik

Jahreshauptversammlung am 8. April

Jubiläum LandFrauenchor St. Märgen
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Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet an diesem
Freitag,29.März,um19.30Uhr im„Kartoffelhof“ (Gasthausam
Sportplatz) in Teningen statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1.
Vorstand; 2. Bekanntmachung der Tagesordnung; 3. Übersicht
über das Vereinsgeschehen; 4. Bericht des Rechners; 5. Bericht
der Kassenprüfer; 6. Entlastung des Rechners; 7. Bericht des Ju-
gendwarts; 8. Entlastung der Vorstandschaft; 9. Neuwahlen; 10.
Vereinsmeisterschaft FITA, 11. Datum festlegen für Arbeitsein-
sätze / Platzpflege; 12. Beteiligung am Ferienspaßprogramm
2019 der Gemeinde Teningen; 13. Stellungnahme zu schriftlich
eingegangenen Anträgen; 14. Sonstiges.

Alle Mitglieder und Freunde des Bogen-Sport-Vereins Tenin-
gen 1985 sind hierzu recht herzlich eingeladen. Um zahlreiches
Erscheinen wird gebeten.

Hiermit werden alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung an
diesem Freitag, 29. März, herzlich ins Vereinsheim eingeladen.
Beginn ist um 20 Uhr!

Die Generalversammlung des Sportschützenvereines Köndrin-
gen findet an diesem Freitag, 29. März, um 20 Uhr im Schützen-
haus im Erdenhardt statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Anwe-
senheit; 2. Totenehrung; 3. Jahresbericht des Oberschützen-
meisters; 4. Sportbericht 2018; 5. Bericht des Jugendleiters; 6.
Kassenbericht 2018; 7. Bericht der Kassenprüfer; 8. Entlastung
des Gesamtvorstandes; 9. Ehrungen; 10. Verschiedenes.

Der Sportschützenverein Köndringen lädt zu dieser General-
versammlung alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein.

Die Sportabzeichengruppe des TuS Teningen ist wieder aktiv.
Neben dem Training für die einzelnen Disziplinen des Sportab-
zeichens wird auch die Leistungsabnahme für das Laufsportab-
zeichen angeboten. Training und Leistungsabnahme sind im-
mer am Mittwoch ab 18.30 Uhr im Emil-Schindler-Stadion in Te-
ningen. Es gibt es keine Alterseinschränkungen – neben den
speziellen Disziplinen wird auch der allgemeine Fitnesszustand
trainiert und verbessert. Interessenten können sich am jeweili-
gen Trainingstag im Stadion, auf der Homepage des TuS Tenin-
gen oder bei Elke Sauer (Telefon 07641 / 52532) informieren.

b Bogen-Sport-Verein Teningen 1985

Am Freitag Jahreshauptversammlung b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Mitgliederversammlung am Freitag

b Sportschützenverein (SSV) Köndringen

Generalversammlung am Freitag

Sportabzeichentraining

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH

Weitere Infos: www.weinstubeblum-koendringen.de

Bahnhofstraße 10  ·  Köndringen 
Telefon 0 76 41 / 9 62 80 43

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag 
Di., Mi., Do., Fr. und So.  
11.30–14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr 
Samstags nur für geschl. Gesell-
schaften ab 15 Personen geöffnet

Ab Di. 2.4. sind wir wieder für Sie da! 
Di.–Fr. täglich wechselnder Mittagstisch
von 11.30–14.00 Uhr mit Suppe und Salat ab d 7,50 
Di. + Mi. ab 17 Uhr Sulz und Leberle
Do. ab 17 Uhr Cordon bleu-Variationen
 für nur d 12,50
Fr.+So. 4-Gänge-Wochenendmenü
mit Suppe, Hauptgang, Salat und Dessert ab d 15,90 
Reservierung erwünscht. 
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Der Musikverein Nimburg-Bottingen führt am Samstag, 6.
April, die erste Altpapiersammlung in Nimburg und Bottingen
durch. Neben Papier wird auch wieder Kartonage gesammelt.
Bitte das Papier gebündelt oder in Kartons verpackt ab 9 Uhr am
Straßenrand bereitstellen. Gefaltete Kartonage bitte nicht mit
Papier mischen, sondern separat bündeln. Der Musikverein be-
dankt sich recht herzlich für die Unterstützung durch die Bevöl-
kerung.

Gemeindenachmittag am morgigen Donnerstag, 28. März,
um 14.30 Uhr im Gemeindehaus Nimburg, Breitackerweg,
„Kaiserstühler Wurzeln in Venezuela“: Mit einem unterhaltsa-
menKultur-LivemusikvortragbegebensichdieBesucheraufdie
Spuren der damaligen Einwanderer vom Kaiserstuhl und der
Siedlerstadt „Colonia Tovar“. Im Vortrag werden weitere Se-
henswürdigkeiten, zum Beispiel der „Salto Angel“, der höchste
Wasserfall der Welt, und die Wüstenlandschaft Medanos ge-
zeigt. Pfarrer Halberstadt und das Vorbereitungsteam würden
sich über viele Gäste freuen.

Wie bereits in den vergangenen Jahren veranstaltet der TTC
Nimburg auch in diesem Jahr wieder am 1. Mai eine Volkswan-
derung rund um den Nimberg.

Da auch wieder eine Tombola stattfinden wird, werden in
den nächsten Tagen Mitglieder des Vereins von Haus zu Haus
ziehen,umLosezuverkaufen(1EuroproLos).Esgibtvielewert-
volle Preise zu gewinnen.

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Altpapiersammlung am 6. April

b Kirchengemeinde Nimburg

Morgen Gemeindenachmittag

b TTC Nimburg

1.-Mai-Wanderung mit Tombola

 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
Zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich/Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1.   auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- und 

Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 5 Me-
ter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) ab 
Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-Ravoire-
Brücke/L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke/Elzstraße;

2.   auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und dem 
Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich 
zu beseitigen. Dies gilt auch für alle Spielplätze in der Ge-
meinde.

Betretungsverbot der freien Landschaft während 
der Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 44 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit 
einer Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen 
das Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 
Euro geahndet werden.

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Es findet folgende Projektgruppensitzung statt: Projektgrup-
pe 3: Dorfentwicklung, Dorfbild, Dorfleben (Leitung: An-
ne Kanzler), am Mittwoch, 3. April, um 19 Uhr im Bürger-
saal des Ortschaftsamtes Heimbach. An dieser Sitzung kön-
nen gerne weitere interessierte Bürgerinnen und Bürger
teilnehmen.

Der interaktiveQuizabend für jedermann.Dabei sein,alspas-
siver Quizzer, Zuschauer oder als mitspielendes Team! Am kom-
menden Samstag, 30. März, Veranstaltungsort Anton-Götz-
Halle in Heimbach! Beginn 19.30 Uhr, Einlass 18.45 Uhr. Ein-
trittskarten sind im Vorverkauf für 5 Euro im Schlosscafé
Heimbach erhältlich. Die Moderatoren Fabian Funke und Alex
Luna freuen sich auf alle Teilnehmer. Veranstalter ist der TBV
Heimbach.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax
0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

Am Dienstag, 2. April, von 18 bis 19.30 Uhr bietet das Diakoni-
sche Werk Emmendingen einen Vortrag zum Thema „Für mein
KindmitBehinderungsorgen–SEINLebenlang“an.DenVor-
trag hält Rechtsanwalt Gerhard Lochmann in den Räumlichkeiten
„Haus zum Engel“, Karl-Friedrich-Str. 20, Emmendingen. Um vor-
herige Anmeldung wird gebeten unter Tel. 07641 / 9185-13.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt: Wanderung: 30./31. März Buggingen-Seefel-
den, 7. April Glottertal. Wanderung in Frankreich: 30./31.
März Hattatatt, 31. März Plobsheim. Wanderstammtisch: 29.
März Freiämter Hof.

Die Musikschule Nördlicher Breisgau lädt herzlich ein zum Ein-
weihungskonzert rund um ihr neues Cembalo am kommenden
Samstag, 30. März, um 19 Uhr in der Kirche St. Jakobus in
Denzlingen. Das Cembalo ist der Musikschule im vergangenen
Sommer von ihrem Förderverein tutti gestiftet worden. Erlöse
aus Konzerten, Straßenmusik, besondere Aktionen und vor al-
lem Spenden trugen dazu bei. Gebaut wurde es von Thomas
Schüler inseinerFreiburgerWerkstattnachdemhistorischenGi-
usti-Modell von 1685. Es hat Tasten wie ein Klavier, klingt aber
ganz anders. Die Saiten des Cembalos werden mithilfe von Kie-
len gezupft – im Fachjargon „gerissen“ – ähnlich einer Gitarre.
Dadurch entsteht ein sehr obertonreicher Klang, der für Kom-
ponisten wie Johann Sebastian Bach oder Antonio Vivaldi zum
Klangkosmos ihrer Zeit gehörte. Das Klavier, bei dem die Saiten
mit Hämmern angeschlagen werden, verdrängte ab dem Ende
des 18. Jahrhunderts nach und nach das Cembalo. Das Cembalo
eignet sich also vor allem für Musik des 15. bis 18. Jahrhunderts,
aber auch moderne Komponisten haben Werke dafür geschrie-
ben. Beim Konzert unter dem Motto „Cembalo +“ am Samstag
wird diese Vielfältigkeit zu hören sein: Die Zuhörer können ein-
tauchen in Barockmusik von Antonio Vivaldi, Georg Philipp Te-
lemann und Johann Sebastian Bach, aber auch Spannendes und
Ungewohntes in moderneren Kompositionen von Manuel Pon-
ce und John Cage erleben. Lehrer und Schüler der Musikschule
NördlicherBreisgauspielensolistisch, inkleinenKammermusik-
Formationen und in einem großen Renaissance-Orchester, das
als Projektensemble extra für dieses Konzert zusammengestellt
wurde. Im Anschluss an das Konzert lädt der Förderverein tutti
zu einem Umtrunk ein, um gemeinsam mit den Gästen und Mu-
sikern auf das neue Instrument anzustoßen.

b Ortschaftsamt Heimbach

Leitbild - Dorfentwicklung Heimbach

b TBV Heimbach

„Heimbach quizzt“ am Samstag

i Allgemeines

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Diakonisches Werk Emmendingen

Vortrag zum Behindertentestament

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Cembalokonzert in St. Jakobus

JEDEN SONNTAG SCHAUSONNTAG
13 –17 Uhr (KEINE BERATUNG UND KEIN VERKAUF)

Am Elzdamm 66 · 79312 Emmendingen · (gegenüber MediaMarkt) · varia-emmendingen.de
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Die besondere Tier- und Pflanzenwelt möchte entdeckt werden.
Das Jahresprogramm ist erhältlich bei den Tourist-Informatio-
nen am Kaiserstuhl beziehungsweise unter www.naturzent-
rum-kaiserstuhl.de. Bitte an gutes Schuhwerk denken. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Man kann auch die Ausstellungs-
räume besuchen, aktuell wird die Fotoausstellung „Vögel rund
um den Kaiserstuhl, den Tuniberg und der March“ gezeigt.
Morgen, Donnerstag, 28. März, 19.30 Uhr, Bildvortrag
„Die Rückkehr der Wildkatze in Deutschlands Wäldern“:
InniegesehenenBildernporträtiertderpreisgekrönteNaturfo-
tograf die heimliche Waldbewohnerin und ihre Lebensweise.
Man erfährt von der Wildtierbiologin Wissenswertes zur Wild-
katze und warum sie so schützenswert ist. Ihringen, Bürgersaal
im Rathaus, Klaus Echle und Sabrina Streif, 6 Euro.
Kommenden Samstag, 30. März, 14 bis 17 Uhr, Frühlings-
pflanzen, verborgene Hohlwege und historische Lösster-
rassen: Die Teilnehmer entdecken die Pflanzenwelt und erkun-
den die alte Nutzungsgeschichte, die durch Hohlwege und Terras-
sen sichtbar wird. Liliental zwischen Ihringen und Wasenweiler,
am Brunnen vor Gasthaus Lilie, Reinhold Treiber, 5 Euro.
Kommenden Sonntag, 31. März, 13 bis 17 Uhr, Zum ältes-
ten Schlot im Kaiserstuhl: Auf bedeutenden Spuren des Kai-
serstuhlvulkanismus zum Eichstetter Vulkan und zum Gebiet
Rütte. Eichstetten, Parkplatz „Samengarten“, Altweg 129, Joa-
chim Hörth, 5 Euro.
Sonntag, 7. April, 14 bis 16 Uhr, Frühlingserwachen am
Limberg: Frühblüher wie Nießwurz, weiße Veilchen und Früh-
lingshungerblümchen in den Weinbergen und Wäldern zwi-
schen Vulkangestein entdecken. Sasbach, Parkplatz am Rhein
gegenüber Gasthaus Limberg, Hannelore Heim, 5 Euro.
Die„naturforscher“inIhringen:KindererkundendasLeben
im Krebsbach, experimentieren spielerisch mit Pflanzen, einem
merkwürdigen Brei und der Lebensgrundlage, dem Wasser. Das
und viel mehr gibt es beim Osterferienkurs für Kinder von sie-
ben bis zehn Jahren mit Diplom-Biologin Gabriele Lebender im
Naturzentrum Kaiserstuhl. Der Kurs findet vormittags vom 15.
bis18.April statt.Weitere InformationenundAnmeldungunter
„www.gabriele-lebender.de“, Anmeldeschluss ist der 1. April.
Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Sams-
tag15bis17Uhr.DasNaturzentrumfreut sichauf regenBesuch!
Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880 (Mon-
tag und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr), E-Mail: naturzentrum@ih-
ringen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

Gemeinschaft, ein schöner Teninger Allmendwald und dazu
physiotherapeutische Übungen: Gesundheitswandern wird im-
mer beliebter. Fans schwören drauf: Wandern ist gesund! Es
stärkt Muskeln und das Herz-Kreislauf-System, wirkt blutdruck-
senkend, baut Stress ab und macht dazu auch noch sehr viel
Spaß.AufWandertourrücktderAlltag inweiteFerne,manlernt
seinen Körper besser kennen und lässt einfach mal die Seele
baumeln. Im Unterschied zum reinen Wandern werden die vom
Deutschen Wanderverband (DWV) und der Fachhochschule Os-
nabrück konzipierten Gesundheitswanderungen von Kurt
Armbruster, zertifizierterGesundheitswanderführer,begleitet,
der verschiedene Übungen mit den Teilnehmern durchführt.
Dabei werden zum Beispiel richtige Bewegungsabläufe in Wald
und Feld gezeigt und die Ausdauer trainiert. Es gibt Übungen
zur Mobilisation der Gelenke und zur Kräftigung der Bewe-
gungsmuskulatur. Außerdem erhalten die Teilnehmer Tipps für
mehr Bewegung und die richtige Ernährung im Alltag. Dazu
lerntmaninderGruppeneueMenschenkennen,diedasgleiche
Hobby teilen und mit denen man sich hervorragend über Stre-
cken und Ziele austauschen kann. Besonders wichtig: Beim Ge-
sundheitswandern steht nicht die Leistung, sondern das Wohl-
befinden im Vordergrund. Deshalb sind die Wanderstrecken
nur zwischen fünf und sieben Kilometer lang.

Das Teninger Rote Kreuz bietet in Kooperation mit der VHS
ab 7. Mai fünfmal dienstags von 9.30 bis 11.30 Uhr Gesund-
heitswanderungen an. Anmeldung unter Tel. 07641 / 92250,
Treffpunkt Parkplatz Trimm-dich-Pfad, Teninger Allmend.

Der Verein Movement bietet auch dieses Jahr im Rahmen der
„Hilfe zur Selbsthilfe“ für das afrikanische Land Burkina Faso mit
seiner Mango-Aktion wieder feinsten Südfrüchte-Genuss an. In
den letzten Jahren verlief der Verkauf in Südbaden von fair ge-
handelten Mangos aus Burkina Faso schon sehr erfolgreich mit
bis zu 20 Tonnen pro Jahr. Diese Aktion sichert den Mango-
Bauern und -Pflückern einen fairen Preis und gerechten Lohn.
Mit dem Erlös werden jährlich etwa 200 Bäume gepflanzt und
Angepasste Technologien und Erneuerbare Energien in Burkina
Faso gefördert. Um diese sinnvolle Aktion zu unterstützen, kön-
nen die Mangos kistenweise (Fünf-Kilogramm-Gebinde mit circa
zehn Früchten) auf dem eigens dafür bereitgestellten Webshop
vorbestellt werden. Die Mangos können dann zu festen Termi-
nen Mitte April und Anfang Mai an einer der Abholstationen ab-
geholt werden. Die Mangos müssen bis spätestens eine Wo-
che vor dem Abholtermin unter movementverein.org/

shop/frische-mangos/ bestellt werden. (Die Früchte werden
nach der Bestellung geerntet und geliefert.) Abholorte: Frei-
burg, Emmendingen, Teningen, Endingen, Herbolzheim, Müll-
heim, Lörrach. Bestellungen und Infos zu Abholorten und -termi-
nen unter: movement-verein.org/shop/frische-mangos/. Weitere
Infos zum Movement-Verein und seinen Projekten: www.move-
ment-verein.org, www.facebook.com/MovementeV.

Am heutigen Mittwoch, 27. März, 18.45 Uhr, findet im Leh-
rerzimmer der Theodor-Frank-Realschule Teningen eine Mit-
gliederversammlung statt. Tagesordnung: 1. Bericht der 1.
Vorsitzenden (Rückblick 2018); 2. Bericht des Kassenwartes; 3.
Bericht der Kassenprüfer; 4. Entlastung des Vorstandes; 5. Ent-
lastung des Kassenwartes; 6. Wahl des Gesamtvorstandes, 1.
Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Schriftführer, Kassenwart, vier
Beisitzer;7.WahlvonzweiKassenprüfernundPressewart;8.Be-
richt des Schulleiters; 9. Ausblick 2019. Es erfolgt keine weitere
schriftliche Einladung. Der Vorstand freut sich, zahlreiche Mit-
glieder an diesem Abend begrüßen zu dürfen.

Physiotherapeutische Übungen in der Teninger Allmend - ein
Erlebnis für Körper, Geist und Seele.

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Der Frühling lockt in die Natur

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Gesundheitswandern bedeutet
Prävention in freier Natur

b Mango-Tango: Movement e.V.

Nachhaltige Entwicklung in Burkina Faso
durch den Verkauf von Mangos

b Förderverein der Theodor-Frank-Realschule

Heute Mitgliedervollversammlung
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Erneut wurde für die Ersthelfer der Firma Trumpf Werkzeugma-
schinen Teningen GmbH am 15. Februar ein Erste-Hilfe-Auffri-
schungskurs angeboten. Kurt Armbruster, ehrenamtlicher Aus-
bilder des DRK-Ortsvereins Teningen, schult die Trumpf-Mitar-
beiter bereits seit vielen Jahren. Dieses Jahr fand der Kurs im
DRK-Heim in Teningen statt mit dem Schwerpunkt der Wund-
versorgung.„WirhabendasAnbringenunterschiedlichsterVer-
bände geprobt, beispielsweise für eine Schnittverletzung an
der Fingerkuppe, Platzwunde an der Stirn oder eine stark blu-
tendeWundeamBein.DieTeilnehmerhabendieverschiedenen
Wundversorgungstechniken kennengelernt und vor allem das
Verbinden mehrfach selbst geübt, was für den Ernstfall wichtig
ist“, erklärte Kurt Armbruster. Darüber hinaus waren auch die
allgemein lebensrettenden Maßnahmen, wie Herz-Lungen-
Wiederbelebung, auf der Agenda.

Kurt Armbruster vom DRK-Ortsverein Teningen (rechts) erklärt
den Trumpf-Mitarbeitern Erste-Hilfe-Maßnahmen im Auffri-
schungskurs.

Im Rahmen von
„Kultur um 4“ gab
es im Rebay-Haus
eine Lesung von Ul-
rike Halbe-Bauer
zum Thema „Ob
Muse, Managerin
oder Malerin –
Frauen in der Kunst-
szene“. Den inter-
nationalen Frauen-
tag vom 8. März hat
der Kulturverein auf
besondere Weise
gewürdigt. Im(„ausverkauften“)Rebay-HausgabUlrikeHalbe-
Bauer einen äußerst beeindruckenden Einblick in die zeitge-
schichtlichen Begebenheiten und die Lebensumstände von be-
rühmten – zum Teil aber auch vergessenen – Künstlerinnen. Ein-
geführt wurde die Freiburger Historikerin von der 1.
Vorsitzenden Ulrike Klingberg-Kiefer. Diese wies auf die zahl-
reichen Romanbiografien von Ulrike Halbe-Bauer hin, die sie
seit 1980 kontinuierlich publiziert (unter anderem Agnes Dürer,
Paula Modersohn-Becker, Käthe Kollwitz, Gala Dali, Margarete
Steiff).

Am Sonntagnachmittag, 10. März, spannte sie den Bogen
über fünf Jahrhunderte, ihre Texte waren auf hohem Niveau
und Ulrike Halbe-Bauer verstand es, über 90 Minuten die Auf-
merksamkeit des nicht nur weiblichen Publikums auf sich zu zie-

hen. Die Autorin führte die Besucher zurück in die Klöster des
Mittelalters, in denen sich Frauen nicht nur der Textilkunst wid-
meten, sondern auch Bücher verfassten, kopierten und mit Bil-
dern versahen. Herrad von Landsperg (1167-1195, Äbtissin
des Klosters auf dem Ottilienberg im Elsass) war eine von ihnen,
sie illustrierte ihre Enzyklopädie mit 334 (!) Miniaturen. Die Re-
formationszeit und die damit einhergehende Auflösung vieler
Klöster führten zu einer drastischen Rollenreduktion vieler
Frauen. Rachel Ruysch (1664-1750) im calvinistisch geprägten,
aber liberalen Holland als Tochter eines Chirurgen und Apothe-
kers aufgewachsen, avancierte zu einer anerkannten Blumen-
malerin und Wissenschaftlerin. Im Gegensatz zu ihrem eben-
falls malenden Ehemann wurde sie auch international be-
rühmt. Ihre Bilder, mit denen sie damals mehr Umsatz als
Vermeer oder Rembrandt machte, sind noch heute in den Uffi-
zien und im Palazzo Pitti (Florenz) und im Frankfurter Städel zu
bewundern. Auch Rosa Bonheur, die „selbstbewusste Hosen-
trägerin“ (1822-1899),warnichtmindererfolgreich.VomVater,
einem eher mittellosen Maler, gefördert, besuchte sie schon mit
14 Jahren täglich den Louvre, um ihre zeichnerischen Fähigkei-
ten zu verbessern. Mit 15 setzte sie ihre Ausbildung zur Malerin
durch wie ein paar Jahre später ein Lebensbündnis mit einer
Frau. Ihre fotografische Malerei, in der Tier- und Naturmotive
dominierten, erzielte Preise, die man später nur von Picasso
kannte. Ihr größter Erfolg, der „Pferdemarkt“ (2,44 Meter hoch
und fünf Meter breit, ein Bild der Superlative) gelangte für
268.000 Francs an den amerikanischen Unternehmer Vander-
bilt, der es dem MoMa in New York stiftete. Als letzte Künstlerin
wurde die Schweizerin Sophie Taeuber-Arp (1889-1943) vor-
gestellt, die ihren Lebensunterhalt mit Stillleben, Porträts und
kunsthandwerklichen Arbeiten verdiente. Sie machte Bekannt-
schaft mit „Dada“, der radikalen Kunstbewegung, lernte Hans
Arp kennen, der die Liebe ihres Lebens wurde, und beeindruck-
te durch ihre Vielfalt: exzentrische Tänze und Bühnenauftritte,
Kompositionen aus Rechtecken und Quadraten, Leitung der
Textilklasse der Kunstgewerbeschule Zürich. Für den Lebensun-
terhaltkamweitgehendsieauf.AnderavantgardistischenNeu-
gestaltung des Straßburger Vergnügungszentrums „Aubette“
war sie maßgeblich beteiligt.

Eines haben die vorgestellten Frauen gemeinsam: Sie wur-
den gefördert und gefordert, wählten selbstbewusst einen un-
gewöhnlichen Lebensweg als Künstlerinnen und waren auch fi-
nanziell erfolgreich. Damit widersprachen sie den gesellschaft-
lichen Erwartungen und den Rollen ihrer Zeit. Alle diese Frauen
mussten um Anerkennung und Erfolg kämpfen und zugleich
die Herausforderung meistern, Beruf (-ung) und Familie/Part-
nerschaft miteinander zu vereinbaren. Ein bis heute aktuelles
Thema, nicht nur bei Künstlerinnen. Diese Lebensgeschichten
machen Mut, denn sie zeigen, dass es sich lohnt, für seine Ideale
zu kämpfen und sich nicht mit vorgezeichneten Wegen zu be-
gnügen.

Das Publikum dankte Ulrike Halbe-Bauer mit einem starken
Beifall und auch Ulrike Klingberg-Kiefer fand viel lobende Wor-
te für diesen äußerst anregenden Vortrag.

Ulrike Halbe-Bauer (links) bei der Lesung zum Thema „Ob
Muse, Managerin oder Malerin – Frauen in der Kunstszene“.

b Trumpf Werkzeugmaschinen

Ersthelfer-Auffrischungskurs beim DRK-
Ortsverein Teningen

b Kulturverein Teningen

Frauen in der Kunstszene
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 27.3., 19.30 Uhr: letzter Abend Glaubenskurs „Stufen des
Lebens“ imGemeindehaus.Do.,28.3.,14.30Uhr:Frauenkreis im
Gemeindehaus. So., 31.3., 10 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer i.R.
Wettach). Mo., 1.4., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe. Mi., 3.4., 9.30
Uhr: Krabbelgruppe von 0-3 Jahren.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 28.3., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis; 20 Uhr: Gesprächskreis
für Frauen bei Krayer. So., 31.3., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmen-
dingen. Di., 2.4., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

„Der Brühlgraben ist ein besonders schützenswertes Flora-Fau-
na-Habitat-Gebiet.“ So steht es auf einem Hinweisschild an die-
sem Graben zwischen dem Teninger Maiwäldele und der Was-
sermer Ortsgrenze. Links und rechts dieses Grabens haben die
Heidenhofbauern besonderen Samen gestreut, will man doch
die Bemühungen Baden-Württembergs um die Gewässerrän-
der unterstützen. Diese Gesetze sehen vor, dass fünf Meter links
und fünf Meter rechts eines Fließgewässers nicht bewirtschaf-
tet wird.

„Könnten wir hier Acker anlegen, dann würden die Hunde-
besitzer nicht auf diesen Streifen laufen“, meint Silvia Schmidt,
die mit ihrem Mann Ralf rot-weiße Sperrbänder entlang der
Schutzzone gespannt hatte, und jetzt feststellen musste, dass
diese abgerissen wurden. Ein Rest ist noch an dem Pfosten auf
unserem Bild links zu erkennen – sorgsam aufgewickelt von
WiesennutzernmitHund.NichtzusehenisteineHundekottüte,
die wie ein besonderer Gruß von einem nicht einverstandenen
Hundebesitzer dort abgelegt zu sein scheint. Schlecht zu erken-
nen auf dem Bild sind die breiten Trampelpfade links und rechts
des Brühlgrabens, ein Beweis, dass genau das Gegenteil dessen
erreicht ist, was das Gewässerränder-Gesetz erreichen wollte.

Manche Hundebesitzer seien einsichtig und entschuldigten
sich mit ihrer Unkenntnis, wenn sie hier laufen. Sehr oft stoßen
die Schmidts aber auf viel Unverständnis, wenn sie Naturschutz
anmahnen. Trotzdem hoffen sie, mit ihrer Aktion etwas zu er-
reichen. Und sie werden sich weiter für den Schutz der Natur
und ihrer Äcker und Wiesen engagieren.

Text des Hinweisschilds ist: „Bitte nicht betreten! Der Brühl-
graben ist ein besonders schützenswertes Flora-Fauna-Habitat-
Gebiet. Damit die angelegte Begrünung gelingen kann, bitten
wir, die Flächen nicht zu betreten. Bleiben Sie bitte auf den Feld-
wegen. Verstöße gegen das Betreten nach § 44 Naturschutzge-
setz können geahndet werden.“

Ralf und Silvia Schmidt lassen sich nicht entmutigen in ihrem
Kampf für eine schöne Natur zwischen Teningen und Wasser.

b Ärgernis am Brühlgraben

Landwirte werben um Verständnis
bei Hundehaltern

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen 
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Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 18 und Donners-
tag von 9 bis 11 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 31.3., 18 Uhr: Konfirmandengottesdienst mit anschließen-
dem Sektempfang (Pfarrer Ströble). Di., 2.4., 14.30 Uhr: Frauen-
kreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Neue Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24,
Telefon 07663 / 2260. Öffnungszeiten: Dienstag und Donners-
tag von 10 bis 11.30 Uhr. Neue E-Mail-Adresse: nim-
burg@kbz.ekiba.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 27.3., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: kein Sing-
kreis. Do., 28.3., 14.30 Uhr: Gemeindenachmittag; 17 bis 18.30
Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchorprobe. So., 31.3., 10 Uhr:
Erster Gottesdienst in der Bergkirche (Prädikant Sprich); 11 Uhr:
Kindergottesdienst im Gemeindehaus. Mo., 1.4., 17 bis 18.30
Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei. Di., 2.4., 14 Uhr: Hand-
arbeitskreis. Mi., 3.4., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht; 20 Uhr:
Singkreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach,
Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,28.3., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 29.3., St. Gallus, 18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet); St. Marien, 6
Uhr: Frühschicht in der Fastenzeit, anschließend Frühstück im
GZ.Sa.,30.3.,St.Gallus,18Uhr:Rosenkranz;18.30Uhr:Hl.Messe
(Vikar Striet). So., 31.3., St. Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer
Rochlitz), anschließend „Eine-Welt-Verkauf“; St. Johannes,
10.30 Uhr: „Schatzsuchergottesdienst“. Di., 2.4., St. Gallus,
16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei geöffnet (Köndrin-
gerStraße7); 19Uhr:Pilates-Kurs imProberaumderAntonGötz
Halle (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ
(BW Heimbach); 18 Uhr: Gottesdienst speziell gestaltet für die
Erstkommunionkinder und ihre Familien. Mi., 3.4., St. Marien, 9
Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Do., 4.4., St. Marien, 18
Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Roch-
litz).
Bitte auch die Homepage kath-emmendingen.de beach-
ten.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Werner Gutekunst
* 16.1.1940      † 13.3.2019

Danke allen, die sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank:
–  Frau Dr. Gerteis mit ihrem Praxisteam
–  der Uniklinik Freiburg
–  der Kirchlichen Sozialstation Stephanus e. V.
–  dem Palliativnetz Freiburg gGmbH
–  allen Freunden und Nachbarn
–  Frau Waltraud Stöcklin
–  dem Bestattungsunternehmen Rolf Bühler

Wir haben ihn seinem Wunsch entsprechend im engsten Familienkreis in Teningen beigesetzt.

79331 Teningen, im März 2019 Susanne und Annette

Gedanken – Augenblicke
Sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.


